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See the notice on TED website

684960-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Technische Planungsleistungen für Verkehrsanlagen – Planungsleistungen zum 
Ausbau barrierefreier Bushaltestellensteige
OJ S 192/2026 05/10/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Verkehrsverbund Rhein-Ruhr AöR
E-Mail: zvs@vrr.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Planungsleistungen zum Ausbau barrierefreier Bushaltestellensteige
Beschreibung: Planungsleistungen zum Ausbau barrierefreier Bushaltestellensteige
Kennung des Verfahrens: 711d8df9-33e3-4c13-beaa-634fdbc48a24
Interne Kennung: BV25144
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71322500 Technische Planungsleistungen für Verkehrsanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Gelsenkirchen, Kreisfreie Stadt (DEA32)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Beim NUTS-Code konnte nur eine Stadt als Erfüllungsort 
ausgewählt werden. Die Leistung erstreckt sich aber über mehrere Kommunen und Kreise.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXPSYDCD7R4#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 7
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 7

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/684960-2026
mailto:zvs@vrr.de
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2.1.6.
 
Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Region 1 - Bergisches Land
Beschreibung: Der Verkehrsverbund Rhein-Ruhr (VRR) zählt zu den fahrgaststärksten 
Verkehrsverbünden Europas. Die Verkehrsleistungen im VRR werden durch rund 33 
konzessionierte und überwiegend kommunale Verkehrsunternehmen erbracht. Diese 
betreiben etwa 10.000 Haltestellen mit über 20.000 Steigen. Rund zwei Drittel aller 
Bushaltestellen im VRR sind bislang nicht barrierefrei ausgebaut. Zur Beschleunigung des 
barrierefreien Ausbaus beabsichtigen der VRR sowie die beteiligten kommunalen 
Straßenbaulastträger die Vergabe von Vermessungen und Planungsleistungen in Anlehnung 
an die HOAI-Leistungsphasen 1 bis 9 für insgesamt 558 Bushaltestellensteige im 
Verbundgebiet. Das Projektgebiet umfasst folgende Kommunen und Kreise: Bottrop, 
Dortmund, Duisburg, Düsseldorf, Emmerich am Rhein, Essen, Gelsenkirchen, Gevelsberg, 
Gladbeck, Grefrath, Hagen, Haltern am See, Hattingen, Jüchen, Kerken, Meerbusch, 
Remscheid, Schermbeck, Solingen, Sprockhövel, Viersen, Waltrop, Wetter (Ruhr), Willich, 
Wülfrath, Wuppertal sowie den Ennepe-Ruhr-Kreis. Diese Kommunen und Kreise sind 
vorläufig in sieben regionale Lose aufgeteilt. Die konkrete Aufteilung ist der 
Leistungsbeschreibung (Anlage 02) zu entnehmen. Darüber hinaus sind weitere Anmerkungen 
zur Loseinteilung in der Anlage 04 zusammengefasst worden.
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
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Haupteinstufung (cpv): 71322500 Technische Planungsleistungen für Verkehrsanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Gelsenkirchen, Kreisfreie Stadt (DEA32)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Beim NUTS-Code konnte nur eine Stadt als Erfüllungsort 
ausgewählt werden. Die Leistung erstreckt sich aber über mehrere Kommunen und Kreise.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Die Bewerbung im Teilnahmewettbewerb erfolgt für das gesamte 
Vergabeverfahren. Die Losbildung ist nur vorläufig, so dass der Teilnahmeantrag für alle Lose 
gilt. Weitere Informationen zur vorläufigen Losbildung und späteren Losaufteilung finden Sie in 
Anlage 04. Ungeachtet dessen können die ausgewählten Bieter im anschließenden 
Verhandlungsverfahren Angebote für ein oder mehrere Lose abgeben, soweit die 
Vergabeunterlagen nichts anderes bestimmen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass sich unser Unternehmen nicht in 
einem Insolvenzverfahren oder in Liquidation befindet und keine Umstände vorliegen, welche 
seine Zuverlässigkeit in Frage stellen könnten.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass unser Unternehmen seinen 
Verpflichtungen zur Zahlung von Sozialbeiträgen und Steuern nachgekommen ist.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass keine Ausschlussgründe im Sinne des 
§§ 123, 124 GWB vorliegen bzw. erfolgreiche Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 
125 GWB durchgeführt worden sind.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass eine Berufshaftpflichtversicherung in 
angemessener Höhe besteht. Als Mindestdeckungssumme gelten für Personen- und 
Sachschäden 500.000 Euro, für Vermögensschäden 100.000 Euro. Der Bieter sichert zu, dass 
zum Zeitpunkt der Auftragsdurchführung eine ausreichende Deckung besteht bzw. im Falle 
der Auftragserteilung abgeschlossen wird (Bitte hier keine Policen vorlegen, sondern nur die 
Erklärung abgeben).
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Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens 
in den letzten drei Geschäftsjahren (2023 bis 2025).

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung über die in den letzten drei Geschäftsjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte (2023 bis 2025).

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass der Bieter für die Laufzeit des Vertrags 
ausreichend Personalressourcen zur Verfügung stellt, um die aus der Leistungsbeschreibung 
geforderten Aufgaben der Leistungsbausteine 1 bis 3 für mindestens 20 Haltestellen bis Ende 
des Jahres 2028 umsetzen zu können.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass das eingesetzte Personal über sehr 
gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift verfügt (mindestens Niveau C1 gemäß dem 
gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass das Unternehmen in den letzten drei 
Geschäftsjahren (2023 bis 2025) Leistungen im Bereich Planung und Bauüberwachung von 
barrierefreien Bushaltestellen, Planung und Bauüberwachung von Verkehrsanlagen für 
öffentliche Auftraggeber oder Planungen und Bauüberwachung von "privaten" 
Verkehrsanlagen erfolgreich durchgeführt hat. Dazu sind mindestens drei Referenzen 
vorzulegen. Alle vorgelegten Referenzen müssen aus den Jahren 2023 bis 2025 stammen, 
ältere Referenzen werden nicht berücksichtigt. Eingereichte Referenzen müssen nicht 
zwingend abgeschlossen sein, können daher auch über das Jahr 2025 hinweggehen. Die 
Referenzen sind vorzulegen unter Nennung von: - Auftraggeber - Leistungszeitraum - 
Auftragsvolumen - kurzer inhaltlicher Beschreibung - Besonderheiten Für das Einreichen der 
Informationen ist das "Formblatt Referenzen" (Anlage 07) zu nutzen. Bei den Angaben zu den 
Referenzen ist der Bewerber für die Einhaltung datenschutzrechtlicher Vorgaben gem. 
DSGVO verantwortlich.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Bewerber gibt die nachfolgende Erklärung 
verbindlich ab: 1. Der Bewerber gehört nicht zu den in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung 
(EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des 
Rates vom 21. Juli 2022 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, 
die die Lage in der Ukraine destabilisieren, genannten Personen oder Unternehmen, die einen 
Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen, a) durch die russische 
Staatsangehörigkeit des Bewerbers, die Ansässigkeit oder die Niederlassung des Bewerbers 
in Russland, b) durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf 
die eines der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber über das Halten von Anteilen 
im Umfang von mehr als 50%, c) durch das Handeln der Bewerber im Namen oder auf 
Anweisung von Personen oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder 
b zutrifft. 2. Die am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren 
Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch 
genommen werden, beteiligten Unternehmen, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts 
entfällt, gehören ebenfalls nicht zu dem in der Vorschrift genannten Personenkreis mit einem 
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Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift. 3. Es wird bestätigt und sichergestellt, dass auch 
während der Vertragslaufzeit keine als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, 
deren Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in 
Anspruch genommen werden, beteiligten Unternehmen eingesetzt werden, auf die mehr als 
10 % des Auftragswerts entfällt.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 7
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zur Umsetzung des Projektes
Beschreibung: Konzept zur Umsetzung des Projektes
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zur Sicherstellung des Fertigstellungstermins
Beschreibung: Konzept zur Sicherstellung des Fertigstellungstermins
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualifikation des Projektteams
Beschreibung: Qualifikation des Projektteams
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/10/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXPSYDCD7R4/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXPSYDCD7R4
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4
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Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 03/11/2026 12:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich des Weiteren vor, im Rahmen der 
Prüfung der Teilnahmeanträge weitere oder ergänzende Erklärungen oder Nachweise zu 
fordern, soweit er dies im Rahmen der Eignungsprüfung für erforderlich hält. Hierauf haben 
sich die Bieter bereits mit Einreichung des Teilnahmeantrags einzustellen, so dass sie in der 
Lage sein müssen, die entsprechenden Erklärungen und Nachweise ggf. unverzüglich 
vorzulegen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: Das Verfahren für Verstöße gegen diese Vergabe 
richtet sich nach den Vorschriften der §§ 160 ff des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Zur Wahrung der Fristen wird auf die o. g. §§ 
verwiesen. Insbesondere weisen wir darauf hin, dass der Nachprüfungsantrag gemäß § 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB spätestens 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, zu stellen ist. Vergabeverstöße sind nach 
§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB vor Einreichen des Nachprüfungsantrags innerhalb von 10 
Kalendertagen nach dem der Bieter den Verstoß erkannt hat, beim Auftraggeber zu rügen. 
Vergabeverstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind gemäß § 160 Abs. 
3 Satz 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der Teilnahmefrist beim Auftraggeber zu rügen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Verkehrsverbund Rhein-Ruhr AöR
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Verkehrsverbund Rhein-Ruhr AöR

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Region 2 - Rheinland/Niederrhein
Beschreibung: Der Verkehrsverbund Rhein-Ruhr (VRR) zählt zu den fahrgaststärksten 
Verkehrsverbünden Europas. Die Verkehrsleistungen im VRR werden durch rund 33 
konzessionierte und überwiegend kommunale Verkehrsunternehmen erbracht. Diese 
betreiben etwa 10.000 Haltestellen mit über 20.000 Steigen. Rund zwei Drittel aller 
Bushaltestellen im VRR sind bislang nicht barrierefrei ausgebaut. Zur Beschleunigung des 
barrierefreien Ausbaus beabsichtigen der VRR sowie die beteiligten kommunalen 
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Straßenbaulastträger die Vergabe von Vermessungen und Planungsleistungen in Anlehnung 
an die HOAI-Leistungsphasen 1 bis 9 für insgesamt 558 Bushaltestellensteige im 
Verbundgebiet. Das Projektgebiet umfasst folgende Kommunen und Kreise: Bottrop, 
Dortmund, Duisburg, Düsseldorf, Emmerich am Rhein, Essen, Gelsenkirchen, Gevelsberg, 
Gladbeck, Grefrath, Hagen, Haltern am See, Hattingen, Jüchen, Kerken, Meerbusch, 
Remscheid, Schermbeck, Solingen, Sprockhövel, Viersen, Waltrop, Wetter (Ruhr), Willich, 
Wülfrath, Wuppertal sowie den Ennepe-Ruhr-Kreis. Diese Kommunen und Kreise sind 
vorläufig in sieben regionale Lose aufgeteilt. Die konkrete Aufteilung ist der 
Leistungsbeschreibung (Anlage 02) zu entnehmen. Darüber hinaus sind weitere Anmerkungen 
zur Loseinteilung in der Anlage 04 zusammengefasst worden.
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71322500 Technische Planungsleistungen für Verkehrsanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Gelsenkirchen, Kreisfreie Stadt (DEA32)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Beim NUTS-Code konnte nur eine Stadt als Erfüllungsort 
ausgewählt werden. Die Leistung erstreckt sich aber über mehrere Kommunen und Kreise.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Die Bewerbung im Teilnahmewettbewerb erfolgt für das gesamte 
Vergabeverfahren. Die Losbildung ist nur vorläufig, so dass der Teilnahmeantrag für alle Lose 
gilt. Weitere Informationen zur vorläufigen Losbildung und späteren Losaufteilung finden Sie in 
Anlage 04. Ungeachtet dessen können die ausgewählten Bieter im anschließenden 
Verhandlungsverfahren Angebote für ein oder mehrere Lose abgeben, soweit die 
Vergabeunterlagen nichts anderes bestimmen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass sich unser Unternehmen nicht in 
einem Insolvenzverfahren oder in Liquidation befindet und keine Umstände vorliegen, welche 
seine Zuverlässigkeit in Frage stellen könnten.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass unser Unternehmen seinen 
Verpflichtungen zur Zahlung von Sozialbeiträgen und Steuern nachgekommen ist.
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Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass keine Ausschlussgründe im Sinne des 
§§ 123, 124 GWB vorliegen bzw. erfolgreiche Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 
125 GWB durchgeführt worden sind.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass eine Berufshaftpflichtversicherung in 
angemessener Höhe besteht. Als Mindestdeckungssumme gelten für Personen- und 
Sachschäden 500.000 Euro, für Vermögensschäden 100.000 Euro. Der Bieter sichert zu, dass 
zum Zeitpunkt der Auftragsdurchführung eine ausreichende Deckung besteht bzw. im Falle 
der Auftragserteilung abgeschlossen wird (Bitte hier keine Policen vorlegen, sondern nur die 
Erklärung abgeben).

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens 
in den letzten drei Geschäftsjahren (2023 bis 2025).

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung über die in den letzten drei Geschäftsjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte (2023 bis 2025).

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass der Bieter für die Laufzeit des Vertrags 
ausreichend Personalressourcen zur Verfügung stellt, um die aus der Leistungsbeschreibung 
geforderten Aufgaben der Leistungsbausteine 1 bis 3 für mindestens 20 Haltestellen bis Ende 
des Jahres 2028 umsetzen zu können.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass das eingesetzte Personal über sehr 
gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift verfügt (mindestens Niveau C1 gemäß dem 
gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass das Unternehmen in den letzten drei 
Geschäftsjahren (2023 bis 2025) Leistungen im Bereich Planung und Bauüberwachung von 
barrierefreien Bushaltestellen, Planung und Bauüberwachung von Verkehrsanlagen für 
öffentliche Auftraggeber oder Planungen und Bauüberwachung von "privaten" 
Verkehrsanlagen erfolgreich durchgeführt hat. Dazu sind mindestens drei Referenzen 
vorzulegen. Alle vorgelegten Referenzen müssen aus den Jahren 2023 bis 2025 stammen, 
ältere Referenzen werden nicht berücksichtigt. Eingereichte Referenzen müssen nicht 
zwingend abgeschlossen sein, können daher auch über das Jahr 2025 hinweggehen. Die 
Referenzen sind vorzulegen unter Nennung von: - Auftraggeber - Leistungszeitraum - 
Auftragsvolumen - kurzer inhaltlicher Beschreibung - Besonderheiten Für das Einreichen der 
Informationen ist das "Formblatt Referenzen" (Anlage 07) zu nutzen. Bei den Angaben zu den 
Referenzen ist der Bewerber für die Einhaltung datenschutzrechtlicher Vorgaben gem. 
DSGVO verantwortlich.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Bewerber gibt die nachfolgende Erklärung 
verbindlich ab: 1. Der Bewerber gehört nicht zu den in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung 
(EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des 
Rates vom 21. Juli 2022 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, 
die die Lage in der Ukraine destabilisieren, genannten Personen oder Unternehmen, die einen 
Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen, a) durch die russische 
Staatsangehörigkeit des Bewerbers, die Ansässigkeit oder die Niederlassung des Bewerbers 
in Russland, b) durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf 
die eines der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber über das Halten von Anteilen 
im Umfang von mehr als 50%, c) durch das Handeln der Bewerber im Namen oder auf 
Anweisung von Personen oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder 
b zutrifft. 2. Die am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren 
Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch 
genommen werden, beteiligten Unternehmen, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts 
entfällt, gehören ebenfalls nicht zu dem in der Vorschrift genannten Personenkreis mit einem 
Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift. 3. Es wird bestätigt und sichergestellt, dass auch 
während der Vertragslaufzeit keine als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, 
deren Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in 
Anspruch genommen werden, beteiligten Unternehmen eingesetzt werden, auf die mehr als 
10 % des Auftragswerts entfällt.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 7
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zur Umsetzung des Projektes
Beschreibung: Konzept zur Umsetzung des Projektes
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zur Sicherstellung des Fertigstellungstermins
Beschreibung: Konzept zur Sicherstellung des Fertigstellungstermins
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualifikation des Projektteams
Beschreibung: Qualifikation des Projektteams
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
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5.1.11.
 
Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/10/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXPSYDCD7R4/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXPSYDCD7R4
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 03/11/2026 12:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich des Weiteren vor, im Rahmen der 
Prüfung der Teilnahmeanträge weitere oder ergänzende Erklärungen oder Nachweise zu 
fordern, soweit er dies im Rahmen der Eignungsprüfung für erforderlich hält. Hierauf haben 
sich die Bieter bereits mit Einreichung des Teilnahmeantrags einzustellen, so dass sie in der 
Lage sein müssen, die entsprechenden Erklärungen und Nachweise ggf. unverzüglich 
vorzulegen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: Das Verfahren für Verstöße gegen diese Vergabe 
richtet sich nach den Vorschriften der §§ 160 ff des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Zur Wahrung der Fristen wird auf die o. g. §§ 
verwiesen. Insbesondere weisen wir darauf hin, dass der Nachprüfungsantrag gemäß § 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB spätestens 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, zu stellen ist. Vergabeverstöße sind nach 

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4
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§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB vor Einreichen des Nachprüfungsantrags innerhalb von 10 
Kalendertagen nach dem der Bieter den Verstoß erkannt hat, beim Auftraggeber zu rügen. 
Vergabeverstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind gemäß § 160 Abs. 
3 Satz 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der Teilnahmefrist beim Auftraggeber zu rügen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Verkehrsverbund Rhein-Ruhr AöR
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Verkehrsverbund Rhein-Ruhr AöR

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Region 3 - Ennepe/Ruhr
Beschreibung: Der Verkehrsverbund Rhein-Ruhr (VRR) zählt zu den fahrgaststärksten 
Verkehrsverbünden Europas. Die Verkehrsleistungen im VRR werden durch rund 33 
konzessionierte und überwiegend kommunale Verkehrsunternehmen erbracht. Diese 
betreiben etwa 10.000 Haltestellen mit über 20.000 Steigen. Rund zwei Drittel aller 
Bushaltestellen im VRR sind bislang nicht barrierefrei ausgebaut. Zur Beschleunigung des 
barrierefreien Ausbaus beabsichtigen der VRR sowie die beteiligten kommunalen 
Straßenbaulastträger die Vergabe von Vermessungen und Planungsleistungen in Anlehnung 
an die HOAI-Leistungsphasen 1 bis 9 für insgesamt 558 Bushaltestellensteige im 
Verbundgebiet. Das Projektgebiet umfasst folgende Kommunen und Kreise: Bottrop, 
Dortmund, Duisburg, Düsseldorf, Emmerich am Rhein, Essen, Gelsenkirchen, Gevelsberg, 
Gladbeck, Grefrath, Hagen, Haltern am See, Hattingen, Jüchen, Kerken, Meerbusch, 
Remscheid, Schermbeck, Solingen, Sprockhövel, Viersen, Waltrop, Wetter (Ruhr), Willich, 
Wülfrath, Wuppertal sowie den Ennepe-Ruhr-Kreis. Diese Kommunen und Kreise sind 
vorläufig in sieben regionale Lose aufgeteilt. Die konkrete Aufteilung ist der 
Leistungsbeschreibung (Anlage 02) zu entnehmen. Darüber hinaus sind weitere Anmerkungen 
zur Loseinteilung in der Anlage 04 zusammengefasst worden.
Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71322500 Technische Planungsleistungen für Verkehrsanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Gelsenkirchen, Kreisfreie Stadt (DEA32)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Beim NUTS-Code konnte nur eine Stadt als Erfüllungsort 
ausgewählt werden. Die Leistung erstreckt sich aber über mehrere Kommunen und Kreise.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Die Bewerbung im Teilnahmewettbewerb erfolgt für das gesamte 
Vergabeverfahren. Die Losbildung ist nur vorläufig, so dass der Teilnahmeantrag für alle Lose 
gilt. Weitere Informationen zur vorläufigen Losbildung und späteren Losaufteilung finden Sie in 
Anlage 04. Ungeachtet dessen können die ausgewählten Bieter im anschließenden 
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Verhandlungsverfahren Angebote für ein oder mehrere Lose abgeben, soweit die 
Vergabeunterlagen nichts anderes bestimmen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass sich unser Unternehmen nicht in 
einem Insolvenzverfahren oder in Liquidation befindet und keine Umstände vorliegen, welche 
seine Zuverlässigkeit in Frage stellen könnten.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass unser Unternehmen seinen 
Verpflichtungen zur Zahlung von Sozialbeiträgen und Steuern nachgekommen ist.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass keine Ausschlussgründe im Sinne des 
§§ 123, 124 GWB vorliegen bzw. erfolgreiche Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 
125 GWB durchgeführt worden sind.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass eine Berufshaftpflichtversicherung in 
angemessener Höhe besteht. Als Mindestdeckungssumme gelten für Personen- und 
Sachschäden 500.000 Euro, für Vermögensschäden 100.000 Euro. Der Bieter sichert zu, dass 
zum Zeitpunkt der Auftragsdurchführung eine ausreichende Deckung besteht bzw. im Falle 
der Auftragserteilung abgeschlossen wird (Bitte hier keine Policen vorlegen, sondern nur die 
Erklärung abgeben).

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens 
in den letzten drei Geschäftsjahren (2023 bis 2025).

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung über die in den letzten drei Geschäftsjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte (2023 bis 2025).

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass der Bieter für die Laufzeit des Vertrags 
ausreichend Personalressourcen zur Verfügung stellt, um die aus der Leistungsbeschreibung 
geforderten Aufgaben der Leistungsbausteine 1 bis 3 für mindestens 20 Haltestellen bis Ende 
des Jahres 2028 umsetzen zu können.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass das eingesetzte Personal über sehr 
gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift verfügt (mindestens Niveau C1 gemäß dem 
gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen



684960-2026 Page 13/33

Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass das Unternehmen in den letzten drei 
Geschäftsjahren (2023 bis 2025) Leistungen im Bereich Planung und Bauüberwachung von 
barrierefreien Bushaltestellen, Planung und Bauüberwachung von Verkehrsanlagen für 
öffentliche Auftraggeber oder Planungen und Bauüberwachung von "privaten" 
Verkehrsanlagen erfolgreich durchgeführt hat. Dazu sind mindestens drei Referenzen 
vorzulegen. Alle vorgelegten Referenzen müssen aus den Jahren 2023 bis 2025 stammen, 
ältere Referenzen werden nicht berücksichtigt. Eingereichte Referenzen müssen nicht 
zwingend abgeschlossen sein, können daher auch über das Jahr 2025 hinweggehen. Die 
Referenzen sind vorzulegen unter Nennung von: - Auftraggeber - Leistungszeitraum - 
Auftragsvolumen - kurzer inhaltlicher Beschreibung - Besonderheiten Für das Einreichen der 
Informationen ist das "Formblatt Referenzen" (Anlage 07) zu nutzen. Bei den Angaben zu den 
Referenzen ist der Bewerber für die Einhaltung datenschutzrechtlicher Vorgaben gem. 
DSGVO verantwortlich.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Bewerber gibt die nachfolgende Erklärung 
verbindlich ab: 1. Der Bewerber gehört nicht zu den in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung 
(EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des 
Rates vom 21. Juli 2022 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, 
die die Lage in der Ukraine destabilisieren, genannten Personen oder Unternehmen, die einen 
Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen, a) durch die russische 
Staatsangehörigkeit des Bewerbers, die Ansässigkeit oder die Niederlassung des Bewerbers 
in Russland, b) durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf 
die eines der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber über das Halten von Anteilen 
im Umfang von mehr als 50%, c) durch das Handeln der Bewerber im Namen oder auf 
Anweisung von Personen oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder 
b zutrifft. 2. Die am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren 
Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch 
genommen werden, beteiligten Unternehmen, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts 
entfällt, gehören ebenfalls nicht zu dem in der Vorschrift genannten Personenkreis mit einem 
Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift. 3. Es wird bestätigt und sichergestellt, dass auch 
während der Vertragslaufzeit keine als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, 
deren Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in 
Anspruch genommen werden, beteiligten Unternehmen eingesetzt werden, auf die mehr als 
10 % des Auftragswerts entfällt.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 7
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zur Umsetzung des Projektes
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Beschreibung: Konzept zur Umsetzung des Projektes
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zur Sicherstellung des Fertigstellungstermins
Beschreibung: Konzept zur Sicherstellung des Fertigstellungstermins
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualifikation des Projektteams
Beschreibung: Qualifikation des Projektteams
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/10/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXPSYDCD7R4/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXPSYDCD7R4
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 03/11/2026 12:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich des Weiteren vor, im Rahmen der 
Prüfung der Teilnahmeanträge weitere oder ergänzende Erklärungen oder Nachweise zu 
fordern, soweit er dies im Rahmen der Eignungsprüfung für erforderlich hält. Hierauf haben 
sich die Bieter bereits mit Einreichung des Teilnahmeantrags einzustellen, so dass sie in der 
Lage sein müssen, die entsprechenden Erklärungen und Nachweise ggf. unverzüglich 
vorzulegen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4
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Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: Das Verfahren für Verstöße gegen diese Vergabe 
richtet sich nach den Vorschriften der §§ 160 ff des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Zur Wahrung der Fristen wird auf die o. g. §§ 
verwiesen. Insbesondere weisen wir darauf hin, dass der Nachprüfungsantrag gemäß § 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB spätestens 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, zu stellen ist. Vergabeverstöße sind nach 
§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB vor Einreichen des Nachprüfungsantrags innerhalb von 10 
Kalendertagen nach dem der Bieter den Verstoß erkannt hat, beim Auftraggeber zu rügen. 
Vergabeverstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind gemäß § 160 Abs. 
3 Satz 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der Teilnahmefrist beim Auftraggeber zu rügen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Verkehrsverbund Rhein-Ruhr AöR
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Verkehrsverbund Rhein-Ruhr AöR

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Region 4 - Hagen
Beschreibung: Der Verkehrsverbund Rhein-Ruhr (VRR) zählt zu den fahrgaststärksten 
Verkehrsverbünden Europas. Die Verkehrsleistungen im VRR werden durch rund 33 
konzessionierte und überwiegend kommunale Verkehrsunternehmen erbracht. Diese 
betreiben etwa 10.000 Haltestellen mit über 20.000 Steigen. Rund zwei Drittel aller 
Bushaltestellen im VRR sind bislang nicht barrierefrei ausgebaut. Zur Beschleunigung des 
barrierefreien Ausbaus beabsichtigen der VRR sowie die beteiligten kommunalen 
Straßenbaulastträger die Vergabe von Vermessungen und Planungsleistungen in Anlehnung 
an die HOAI-Leistungsphasen 1 bis 9 für insgesamt 558 Bushaltestellensteige im 
Verbundgebiet. Das Projektgebiet umfasst folgende Kommunen und Kreise: Bottrop, 
Dortmund, Duisburg, Düsseldorf, Emmerich am Rhein, Essen, Gelsenkirchen, Gevelsberg, 
Gladbeck, Grefrath, Hagen, Haltern am See, Hattingen, Jüchen, Kerken, Meerbusch, 
Remscheid, Schermbeck, Solingen, Sprockhövel, Viersen, Waltrop, Wetter (Ruhr), Willich, 
Wülfrath, Wuppertal sowie den Ennepe-Ruhr-Kreis. Diese Kommunen und Kreise sind 
vorläufig in sieben regionale Lose aufgeteilt. Die konkrete Aufteilung ist der 
Leistungsbeschreibung (Anlage 02) zu entnehmen. Darüber hinaus sind weitere Anmerkungen 
zur Loseinteilung in der Anlage 04 zusammengefasst worden.
Interne Kennung: 4

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71322500 Technische Planungsleistungen für Verkehrsanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Gelsenkirchen, Kreisfreie Stadt (DEA32)
Land: Deutschland
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Zusätzliche Informationen: Beim NUTS-Code konnte nur eine Stadt als Erfüllungsort 
ausgewählt werden. Die Leistung erstreckt sich aber über mehrere Kommunen und Kreise.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Die Bewerbung im Teilnahmewettbewerb erfolgt für das gesamte 
Vergabeverfahren. Die Losbildung ist nur vorläufig, so dass der Teilnahmeantrag für alle Lose 
gilt. Weitere Informationen zur vorläufigen Losbildung und späteren Losaufteilung finden Sie in 
Anlage 04. Ungeachtet dessen können die ausgewählten Bieter im anschließenden 
Verhandlungsverfahren Angebote für ein oder mehrere Lose abgeben, soweit die 
Vergabeunterlagen nichts anderes bestimmen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass sich unser Unternehmen nicht in 
einem Insolvenzverfahren oder in Liquidation befindet und keine Umstände vorliegen, welche 
seine Zuverlässigkeit in Frage stellen könnten.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass unser Unternehmen seinen 
Verpflichtungen zur Zahlung von Sozialbeiträgen und Steuern nachgekommen ist.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass keine Ausschlussgründe im Sinne des 
§§ 123, 124 GWB vorliegen bzw. erfolgreiche Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 
125 GWB durchgeführt worden sind.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass eine Berufshaftpflichtversicherung in 
angemessener Höhe besteht. Als Mindestdeckungssumme gelten für Personen- und 
Sachschäden 500.000 Euro, für Vermögensschäden 100.000 Euro. Der Bieter sichert zu, dass 
zum Zeitpunkt der Auftragsdurchführung eine ausreichende Deckung besteht bzw. im Falle 
der Auftragserteilung abgeschlossen wird (Bitte hier keine Policen vorlegen, sondern nur die 
Erklärung abgeben).

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens 
in den letzten drei Geschäftsjahren (2023 bis 2025).

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung über die in den letzten drei Geschäftsjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte (2023 bis 2025).

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass der Bieter für die Laufzeit des Vertrags 
ausreichend Personalressourcen zur Verfügung stellt, um die aus der Leistungsbeschreibung 
geforderten Aufgaben der Leistungsbausteine 1 bis 3 für mindestens 20 Haltestellen bis Ende 
des Jahres 2028 umsetzen zu können.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass das eingesetzte Personal über sehr 
gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift verfügt (mindestens Niveau C1 gemäß dem 
gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass das Unternehmen in den letzten drei 
Geschäftsjahren (2023 bis 2025) Leistungen im Bereich Planung und Bauüberwachung von 
barrierefreien Bushaltestellen, Planung und Bauüberwachung von Verkehrsanlagen für 
öffentliche Auftraggeber oder Planungen und Bauüberwachung von "privaten" 
Verkehrsanlagen erfolgreich durchgeführt hat. Dazu sind mindestens drei Referenzen 
vorzulegen. Alle vorgelegten Referenzen müssen aus den Jahren 2023 bis 2025 stammen, 
ältere Referenzen werden nicht berücksichtigt. Eingereichte Referenzen müssen nicht 
zwingend abgeschlossen sein, können daher auch über das Jahr 2025 hinweggehen. Die 
Referenzen sind vorzulegen unter Nennung von: - Auftraggeber - Leistungszeitraum - 
Auftragsvolumen - kurzer inhaltlicher Beschreibung - Besonderheiten Für das Einreichen der 
Informationen ist das "Formblatt Referenzen" (Anlage 07) zu nutzen. Bei den Angaben zu den 
Referenzen ist der Bewerber für die Einhaltung datenschutzrechtlicher Vorgaben gem. 
DSGVO verantwortlich.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Bewerber gibt die nachfolgende Erklärung 
verbindlich ab: 1. Der Bewerber gehört nicht zu den in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung 
(EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des 
Rates vom 21. Juli 2022 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, 
die die Lage in der Ukraine destabilisieren, genannten Personen oder Unternehmen, die einen 
Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen, a) durch die russische 
Staatsangehörigkeit des Bewerbers, die Ansässigkeit oder die Niederlassung des Bewerbers 
in Russland, b) durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf 
die eines der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber über das Halten von Anteilen 
im Umfang von mehr als 50%, c) durch das Handeln der Bewerber im Namen oder auf 
Anweisung von Personen oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder 
b zutrifft. 2. Die am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren 
Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch 
genommen werden, beteiligten Unternehmen, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts 
entfällt, gehören ebenfalls nicht zu dem in der Vorschrift genannten Personenkreis mit einem 
Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift. 3. Es wird bestätigt und sichergestellt, dass auch 
während der Vertragslaufzeit keine als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, 
deren Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in 
Anspruch genommen werden, beteiligten Unternehmen eingesetzt werden, auf die mehr als 
10 % des Auftragswerts entfällt.
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Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 7
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zur Umsetzung des Projektes
Beschreibung: Konzept zur Umsetzung des Projektes
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zur Sicherstellung des Fertigstellungstermins
Beschreibung: Konzept zur Sicherstellung des Fertigstellungstermins
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualifikation des Projektteams
Beschreibung: Qualifikation des Projektteams
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/10/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXPSYDCD7R4/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXPSYDCD7R4
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 03/11/2026 12:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4
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Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich des Weiteren vor, im Rahmen der 
Prüfung der Teilnahmeanträge weitere oder ergänzende Erklärungen oder Nachweise zu 
fordern, soweit er dies im Rahmen der Eignungsprüfung für erforderlich hält. Hierauf haben 
sich die Bieter bereits mit Einreichung des Teilnahmeantrags einzustellen, so dass sie in der 
Lage sein müssen, die entsprechenden Erklärungen und Nachweise ggf. unverzüglich 
vorzulegen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: Das Verfahren für Verstöße gegen diese Vergabe 
richtet sich nach den Vorschriften der §§ 160 ff des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Zur Wahrung der Fristen wird auf die o. g. §§ 
verwiesen. Insbesondere weisen wir darauf hin, dass der Nachprüfungsantrag gemäß § 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB spätestens 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, zu stellen ist. Vergabeverstöße sind nach 
§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB vor Einreichen des Nachprüfungsantrags innerhalb von 10 
Kalendertagen nach dem der Bieter den Verstoß erkannt hat, beim Auftraggeber zu rügen. 
Vergabeverstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind gemäß § 160 Abs. 
3 Satz 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der Teilnahmefrist beim Auftraggeber zu rügen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Verkehrsverbund Rhein-Ruhr AöR
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Verkehrsverbund Rhein-Ruhr AöR

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Region 5 - Region "Emscher"
Beschreibung: Der Verkehrsverbund Rhein-Ruhr (VRR) zählt zu den fahrgaststärksten 
Verkehrsverbünden Europas. Die Verkehrsleistungen im VRR werden durch rund 33 
konzessionierte und überwiegend kommunale Verkehrsunternehmen erbracht. Diese 
betreiben etwa 10.000 Haltestellen mit über 20.000 Steigen. Rund zwei Drittel aller 
Bushaltestellen im VRR sind bislang nicht barrierefrei ausgebaut. Zur Beschleunigung des 
barrierefreien Ausbaus beabsichtigen der VRR sowie die beteiligten kommunalen 
Straßenbaulastträger die Vergabe von Vermessungen und Planungsleistungen in Anlehnung 
an die HOAI-Leistungsphasen 1 bis 9 für insgesamt 558 Bushaltestellensteige im 
Verbundgebiet. Das Projektgebiet umfasst folgende Kommunen und Kreise: Bottrop, 
Dortmund, Duisburg, Düsseldorf, Emmerich am Rhein, Essen, Gelsenkirchen, Gevelsberg, 
Gladbeck, Grefrath, Hagen, Haltern am See, Hattingen, Jüchen, Kerken, Meerbusch, 
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Remscheid, Schermbeck, Solingen, Sprockhövel, Viersen, Waltrop, Wetter (Ruhr), Willich, 
Wülfrath, Wuppertal sowie den Ennepe-Ruhr-Kreis. Diese Kommunen und Kreise sind 
vorläufig in sieben regionale Lose aufgeteilt. Die konkrete Aufteilung ist der 
Leistungsbeschreibung (Anlage 02) zu entnehmen. Darüber hinaus sind weitere Anmerkungen 
zur Loseinteilung in der Anlage 04 zusammengefasst worden.
Interne Kennung: 5

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71322500 Technische Planungsleistungen für Verkehrsanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Gelsenkirchen, Kreisfreie Stadt (DEA32)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Beim NUTS-Code konnte nur eine Stadt als Erfüllungsort 
ausgewählt werden. Die Leistung erstreckt sich aber über mehrere Kommunen und Kreise.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Die Bewerbung im Teilnahmewettbewerb erfolgt für das gesamte 
Vergabeverfahren. Die Losbildung ist nur vorläufig, so dass der Teilnahmeantrag für alle Lose 
gilt. Weitere Informationen zur vorläufigen Losbildung und späteren Losaufteilung finden Sie in 
Anlage 04. Ungeachtet dessen können die ausgewählten Bieter im anschließenden 
Verhandlungsverfahren Angebote für ein oder mehrere Lose abgeben, soweit die 
Vergabeunterlagen nichts anderes bestimmen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass sich unser Unternehmen nicht in 
einem Insolvenzverfahren oder in Liquidation befindet und keine Umstände vorliegen, welche 
seine Zuverlässigkeit in Frage stellen könnten.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass unser Unternehmen seinen 
Verpflichtungen zur Zahlung von Sozialbeiträgen und Steuern nachgekommen ist.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass keine Ausschlussgründe im Sinne des 
§§ 123, 124 GWB vorliegen bzw. erfolgreiche Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 
125 GWB durchgeführt worden sind.
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Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass eine Berufshaftpflichtversicherung in 
angemessener Höhe besteht. Als Mindestdeckungssumme gelten für Personen- und 
Sachschäden 500.000 Euro, für Vermögensschäden 100.000 Euro. Der Bieter sichert zu, dass 
zum Zeitpunkt der Auftragsdurchführung eine ausreichende Deckung besteht bzw. im Falle 
der Auftragserteilung abgeschlossen wird (Bitte hier keine Policen vorlegen, sondern nur die 
Erklärung abgeben).

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens 
in den letzten drei Geschäftsjahren (2023 bis 2025).

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung über die in den letzten drei Geschäftsjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte (2023 bis 2025).

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass der Bieter für die Laufzeit des Vertrags 
ausreichend Personalressourcen zur Verfügung stellt, um die aus der Leistungsbeschreibung 
geforderten Aufgaben der Leistungsbausteine 1 bis 3 für mindestens 20 Haltestellen bis Ende 
des Jahres 2028 umsetzen zu können.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass das eingesetzte Personal über sehr 
gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift verfügt (mindestens Niveau C1 gemäß dem 
gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass das Unternehmen in den letzten drei 
Geschäftsjahren (2023 bis 2025) Leistungen im Bereich Planung und Bauüberwachung von 
barrierefreien Bushaltestellen, Planung und Bauüberwachung von Verkehrsanlagen für 
öffentliche Auftraggeber oder Planungen und Bauüberwachung von "privaten" 
Verkehrsanlagen erfolgreich durchgeführt hat. Dazu sind mindestens drei Referenzen 
vorzulegen. Alle vorgelegten Referenzen müssen aus den Jahren 2023 bis 2025 stammen, 
ältere Referenzen werden nicht berücksichtigt. Eingereichte Referenzen müssen nicht 
zwingend abgeschlossen sein, können daher auch über das Jahr 2025 hinweggehen. Die 
Referenzen sind vorzulegen unter Nennung von: - Auftraggeber - Leistungszeitraum - 
Auftragsvolumen - kurzer inhaltlicher Beschreibung - Besonderheiten Für das Einreichen der 
Informationen ist das "Formblatt Referenzen" (Anlage 07) zu nutzen. Bei den Angaben zu den 
Referenzen ist der Bewerber für die Einhaltung datenschutzrechtlicher Vorgaben gem. 
DSGVO verantwortlich.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Bewerber gibt die nachfolgende Erklärung 
verbindlich ab: 1. Der Bewerber gehört nicht zu den in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung 
(EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des 
Rates vom 21. Juli 2022 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, 
die die Lage in der Ukraine destabilisieren, genannten Personen oder Unternehmen, die einen 
Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen, a) durch die russische 
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Staatsangehörigkeit des Bewerbers, die Ansässigkeit oder die Niederlassung des Bewerbers 
in Russland, b) durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf 
die eines der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber über das Halten von Anteilen 
im Umfang von mehr als 50%, c) durch das Handeln der Bewerber im Namen oder auf 
Anweisung von Personen oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder 
b zutrifft. 2. Die am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren 
Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch 
genommen werden, beteiligten Unternehmen, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts 
entfällt, gehören ebenfalls nicht zu dem in der Vorschrift genannten Personenkreis mit einem 
Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift. 3. Es wird bestätigt und sichergestellt, dass auch 
während der Vertragslaufzeit keine als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, 
deren Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in 
Anspruch genommen werden, beteiligten Unternehmen eingesetzt werden, auf die mehr als 
10 % des Auftragswerts entfällt.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 7
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zur Umsetzung des Projektes
Beschreibung: Konzept zur Umsetzung des Projektes
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zur Sicherstellung des Fertigstellungstermins
Beschreibung: Konzept zur Sicherstellung des Fertigstellungstermins
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualifikation des Projektteams
Beschreibung: Qualifikation des Projektteams
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/10/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXPSYDCD7R4/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXPSYDCD7R4
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 03/11/2026 12:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich des Weiteren vor, im Rahmen der 
Prüfung der Teilnahmeanträge weitere oder ergänzende Erklärungen oder Nachweise zu 
fordern, soweit er dies im Rahmen der Eignungsprüfung für erforderlich hält. Hierauf haben 
sich die Bieter bereits mit Einreichung des Teilnahmeantrags einzustellen, so dass sie in der 
Lage sein müssen, die entsprechenden Erklärungen und Nachweise ggf. unverzüglich 
vorzulegen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: Das Verfahren für Verstöße gegen diese Vergabe 
richtet sich nach den Vorschriften der §§ 160 ff des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Zur Wahrung der Fristen wird auf die o. g. §§ 
verwiesen. Insbesondere weisen wir darauf hin, dass der Nachprüfungsantrag gemäß § 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB spätestens 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, zu stellen ist. Vergabeverstöße sind nach 
§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB vor Einreichen des Nachprüfungsantrags innerhalb von 10 
Kalendertagen nach dem der Bieter den Verstoß erkannt hat, beim Auftraggeber zu rügen. 
Vergabeverstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind gemäß § 160 Abs. 
3 Satz 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der Teilnahmefrist beim Auftraggeber zu rügen.

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Verkehrsverbund Rhein-Ruhr AöR
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Verkehrsverbund Rhein-Ruhr AöR

5.1.  Los: LOT-0006
Titel: Region 6 - Nördliches Ruhrgebiet
Beschreibung: Der Verkehrsverbund Rhein-Ruhr (VRR) zählt zu den fahrgaststärksten 
Verkehrsverbünden Europas. Die Verkehrsleistungen im VRR werden durch rund 33 
konzessionierte und überwiegend kommunale Verkehrsunternehmen erbracht. Diese 
betreiben etwa 10.000 Haltestellen mit über 20.000 Steigen. Rund zwei Drittel aller 
Bushaltestellen im VRR sind bislang nicht barrierefrei ausgebaut. Zur Beschleunigung des 
barrierefreien Ausbaus beabsichtigen der VRR sowie die beteiligten kommunalen 
Straßenbaulastträger die Vergabe von Vermessungen und Planungsleistungen in Anlehnung 
an die HOAI-Leistungsphasen 1 bis 9 für insgesamt 558 Bushaltestellensteige im 
Verbundgebiet. Das Projektgebiet umfasst folgende Kommunen und Kreise: Bottrop, 
Dortmund, Duisburg, Düsseldorf, Emmerich am Rhein, Essen, Gelsenkirchen, Gevelsberg, 
Gladbeck, Grefrath, Hagen, Haltern am See, Hattingen, Jüchen, Kerken, Meerbusch, 
Remscheid, Schermbeck, Solingen, Sprockhövel, Viersen, Waltrop, Wetter (Ruhr), Willich, 
Wülfrath, Wuppertal sowie den Ennepe-Ruhr-Kreis. Diese Kommunen und Kreise sind 
vorläufig in sieben regionale Lose aufgeteilt. Die konkrete Aufteilung ist der 
Leistungsbeschreibung (Anlage 02) zu entnehmen. Darüber hinaus sind weitere Anmerkungen 
zur Loseinteilung in der Anlage 04 zusammengefasst worden.
Interne Kennung: 6

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71322500 Technische Planungsleistungen für Verkehrsanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Gelsenkirchen, Kreisfreie Stadt (DEA32)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Beim NUTS-Code konnte nur eine Stadt als Erfüllungsort 
ausgewählt werden. Die Leistung erstreckt sich aber über mehrere Kommunen und Kreise.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Die Bewerbung im Teilnahmewettbewerb erfolgt für das gesamte 
Vergabeverfahren. Die Losbildung ist nur vorläufig, so dass der Teilnahmeantrag für alle Lose 
gilt. Weitere Informationen zur vorläufigen Losbildung und späteren Losaufteilung finden Sie in 
Anlage 04. Ungeachtet dessen können die ausgewählten Bieter im anschließenden 
Verhandlungsverfahren Angebote für ein oder mehrere Lose abgeben, soweit die 
Vergabeunterlagen nichts anderes bestimmen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
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Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass sich unser Unternehmen nicht in 
einem Insolvenzverfahren oder in Liquidation befindet und keine Umstände vorliegen, welche 
seine Zuverlässigkeit in Frage stellen könnten.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass unser Unternehmen seinen 
Verpflichtungen zur Zahlung von Sozialbeiträgen und Steuern nachgekommen ist.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass keine Ausschlussgründe im Sinne des 
§§ 123, 124 GWB vorliegen bzw. erfolgreiche Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 
125 GWB durchgeführt worden sind.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass eine Berufshaftpflichtversicherung in 
angemessener Höhe besteht. Als Mindestdeckungssumme gelten für Personen- und 
Sachschäden 500.000 Euro, für Vermögensschäden 100.000 Euro. Der Bieter sichert zu, dass 
zum Zeitpunkt der Auftragsdurchführung eine ausreichende Deckung besteht bzw. im Falle 
der Auftragserteilung abgeschlossen wird (Bitte hier keine Policen vorlegen, sondern nur die 
Erklärung abgeben).

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens 
in den letzten drei Geschäftsjahren (2023 bis 2025).

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung über die in den letzten drei Geschäftsjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte (2023 bis 2025).

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass der Bieter für die Laufzeit des Vertrags 
ausreichend Personalressourcen zur Verfügung stellt, um die aus der Leistungsbeschreibung 
geforderten Aufgaben der Leistungsbausteine 1 bis 3 für mindestens 20 Haltestellen bis Ende 
des Jahres 2028 umsetzen zu können.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass das eingesetzte Personal über sehr 
gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift verfügt (mindestens Niveau C1 gemäß dem 
gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass das Unternehmen in den letzten drei 
Geschäftsjahren (2023 bis 2025) Leistungen im Bereich Planung und Bauüberwachung von 
barrierefreien Bushaltestellen, Planung und Bauüberwachung von Verkehrsanlagen für 
öffentliche Auftraggeber oder Planungen und Bauüberwachung von "privaten" 
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Verkehrsanlagen erfolgreich durchgeführt hat. Dazu sind mindestens drei Referenzen 
vorzulegen. Alle vorgelegten Referenzen müssen aus den Jahren 2023 bis 2025 stammen, 
ältere Referenzen werden nicht berücksichtigt. Eingereichte Referenzen müssen nicht 
zwingend abgeschlossen sein, können daher auch über das Jahr 2025 hinweggehen. Die 
Referenzen sind vorzulegen unter Nennung von: - Auftraggeber - Leistungszeitraum - 
Auftragsvolumen - kurzer inhaltlicher Beschreibung - Besonderheiten Für das Einreichen der 
Informationen ist das "Formblatt Referenzen" (Anlage 07) zu nutzen. Bei den Angaben zu den 
Referenzen ist der Bewerber für die Einhaltung datenschutzrechtlicher Vorgaben gem. 
DSGVO verantwortlich.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Bewerber gibt die nachfolgende Erklärung 
verbindlich ab: 1. Der Bewerber gehört nicht zu den in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung 
(EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des 
Rates vom 21. Juli 2022 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, 
die die Lage in der Ukraine destabilisieren, genannten Personen oder Unternehmen, die einen 
Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen, a) durch die russische 
Staatsangehörigkeit des Bewerbers, die Ansässigkeit oder die Niederlassung des Bewerbers 
in Russland, b) durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf 
die eines der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber über das Halten von Anteilen 
im Umfang von mehr als 50%, c) durch das Handeln der Bewerber im Namen oder auf 
Anweisung von Personen oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder 
b zutrifft. 2. Die am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren 
Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch 
genommen werden, beteiligten Unternehmen, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts 
entfällt, gehören ebenfalls nicht zu dem in der Vorschrift genannten Personenkreis mit einem 
Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift. 3. Es wird bestätigt und sichergestellt, dass auch 
während der Vertragslaufzeit keine als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, 
deren Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in 
Anspruch genommen werden, beteiligten Unternehmen eingesetzt werden, auf die mehr als 
10 % des Auftragswerts entfällt.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 7
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zur Umsetzung des Projektes
Beschreibung: Konzept zur Umsetzung des Projektes
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
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Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zur Sicherstellung des Fertigstellungstermins
Beschreibung: Konzept zur Sicherstellung des Fertigstellungstermins
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualifikation des Projektteams
Beschreibung: Qualifikation des Projektteams
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/10/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXPSYDCD7R4/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXPSYDCD7R4
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 03/11/2026 12:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich des Weiteren vor, im Rahmen der 
Prüfung der Teilnahmeanträge weitere oder ergänzende Erklärungen oder Nachweise zu 
fordern, soweit er dies im Rahmen der Eignungsprüfung für erforderlich hält. Hierauf haben 
sich die Bieter bereits mit Einreichung des Teilnahmeantrags einzustellen, so dass sie in der 
Lage sein müssen, die entsprechenden Erklärungen und Nachweise ggf. unverzüglich 
vorzulegen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4
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Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: Das Verfahren für Verstöße gegen diese Vergabe 
richtet sich nach den Vorschriften der §§ 160 ff des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Zur Wahrung der Fristen wird auf die o. g. §§ 
verwiesen. Insbesondere weisen wir darauf hin, dass der Nachprüfungsantrag gemäß § 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB spätestens 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, zu stellen ist. Vergabeverstöße sind nach 
§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB vor Einreichen des Nachprüfungsantrags innerhalb von 10 
Kalendertagen nach dem der Bieter den Verstoß erkannt hat, beim Auftraggeber zu rügen. 
Vergabeverstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind gemäß § 160 Abs. 
3 Satz 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der Teilnahmefrist beim Auftraggeber zu rügen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Verkehrsverbund Rhein-Ruhr AöR
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Verkehrsverbund Rhein-Ruhr AöR

5.1.  Los: LOT-0007
Titel: Region 7 - Kreis Viersen
Beschreibung: Der Verkehrsverbund Rhein-Ruhr (VRR) zählt zu den fahrgaststärksten 
Verkehrsverbünden Europas. Die Verkehrsleistungen im VRR werden durch rund 33 
konzessionierte und überwiegend kommunale Verkehrsunternehmen erbracht. Diese 
betreiben etwa 10.000 Haltestellen mit über 20.000 Steigen. Rund zwei Drittel aller 
Bushaltestellen im VRR sind bislang nicht barrierefrei ausgebaut. Zur Beschleunigung des 
barrierefreien Ausbaus beabsichtigen der VRR sowie die beteiligten kommunalen 
Straßenbaulastträger die Vergabe von Vermessungen und Planungsleistungen in Anlehnung 
an die HOAI-Leistungsphasen 1 bis 9 für insgesamt 558 Bushaltestellensteige im 
Verbundgebiet. Das Projektgebiet umfasst folgende Kommunen und Kreise: Bottrop, 
Dortmund, Duisburg, Düsseldorf, Emmerich am Rhein, Essen, Gelsenkirchen, Gevelsberg, 
Gladbeck, Grefrath, Hagen, Haltern am See, Hattingen, Jüchen, Kerken, Meerbusch, 
Remscheid, Schermbeck, Solingen, Sprockhövel, Viersen, Waltrop, Wetter (Ruhr), Willich, 
Wülfrath, Wuppertal sowie den Ennepe-Ruhr-Kreis. Diese Kommunen und Kreise sind 
vorläufig in sieben regionale Lose aufgeteilt. Die konkrete Aufteilung ist der 
Leistungsbeschreibung (Anlage 02) zu entnehmen. Darüber hinaus sind weitere Anmerkungen 
zur Loseinteilung in der Anlage 04 zusammengefasst worden.
Interne Kennung: 7

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71322500 Technische Planungsleistungen für Verkehrsanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Gelsenkirchen, Kreisfreie Stadt (DEA32)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Beim NUTS-Code konnte nur eine Stadt als Erfüllungsort 
ausgewählt werden. Die Leistung erstreckt sich aber über mehrere Kommunen und Kreise.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Die Bewerbung im Teilnahmewettbewerb erfolgt für das gesamte 
Vergabeverfahren. Die Losbildung ist nur vorläufig, so dass der Teilnahmeantrag für alle Lose 
gilt. Weitere Informationen zur vorläufigen Losbildung und späteren Losaufteilung finden Sie in 
Anlage 04. Ungeachtet dessen können die ausgewählten Bieter im anschließenden 
Verhandlungsverfahren Angebote für ein oder mehrere Lose abgeben, soweit die 
Vergabeunterlagen nichts anderes bestimmen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass sich unser Unternehmen nicht in 
einem Insolvenzverfahren oder in Liquidation befindet und keine Umstände vorliegen, welche 
seine Zuverlässigkeit in Frage stellen könnten.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass unser Unternehmen seinen 
Verpflichtungen zur Zahlung von Sozialbeiträgen und Steuern nachgekommen ist.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass keine Ausschlussgründe im Sinne des 
§§ 123, 124 GWB vorliegen bzw. erfolgreiche Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 
125 GWB durchgeführt worden sind.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass eine Berufshaftpflichtversicherung in 
angemessener Höhe besteht. Als Mindestdeckungssumme gelten für Personen- und 
Sachschäden 500.000 Euro, für Vermögensschäden 100.000 Euro. Der Bieter sichert zu, dass 
zum Zeitpunkt der Auftragsdurchführung eine ausreichende Deckung besteht bzw. im Falle 
der Auftragserteilung abgeschlossen wird (Bitte hier keine Policen vorlegen, sondern nur die 
Erklärung abgeben).

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens 
in den letzten drei Geschäftsjahren (2023 bis 2025).

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung über die in den letzten drei Geschäftsjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte (2023 bis 2025).

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass der Bieter für die Laufzeit des Vertrags 
ausreichend Personalressourcen zur Verfügung stellt, um die aus der Leistungsbeschreibung 
geforderten Aufgaben der Leistungsbausteine 1 bis 3 für mindestens 20 Haltestellen bis Ende 
des Jahres 2028 umsetzen zu können.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass das eingesetzte Personal über sehr 
gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift verfügt (mindestens Niveau C1 gemäß dem 
gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass das Unternehmen in den letzten drei 
Geschäftsjahren (2023 bis 2025) Leistungen im Bereich Planung und Bauüberwachung von 
barrierefreien Bushaltestellen, Planung und Bauüberwachung von Verkehrsanlagen für 
öffentliche Auftraggeber oder Planungen und Bauüberwachung von "privaten" 
Verkehrsanlagen erfolgreich durchgeführt hat. Dazu sind mindestens drei Referenzen 
vorzulegen. Alle vorgelegten Referenzen müssen aus den Jahren 2023 bis 2025 stammen, 
ältere Referenzen werden nicht berücksichtigt. Eingereichte Referenzen müssen nicht 
zwingend abgeschlossen sein, können daher auch über das Jahr 2025 hinweggehen. Die 
Referenzen sind vorzulegen unter Nennung von: - Auftraggeber - Leistungszeitraum - 
Auftragsvolumen - kurzer inhaltlicher Beschreibung - Besonderheiten Für das Einreichen der 
Informationen ist das "Formblatt Referenzen" (Anlage 07) zu nutzen. Bei den Angaben zu den 
Referenzen ist der Bewerber für die Einhaltung datenschutzrechtlicher Vorgaben gem. 
DSGVO verantwortlich.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Bewerber gibt die nachfolgende Erklärung 
verbindlich ab: 1. Der Bewerber gehört nicht zu den in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung 
(EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des 
Rates vom 21. Juli 2022 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, 
die die Lage in der Ukraine destabilisieren, genannten Personen oder Unternehmen, die einen 
Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen, a) durch die russische 
Staatsangehörigkeit des Bewerbers, die Ansässigkeit oder die Niederlassung des Bewerbers 
in Russland, b) durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf 
die eines der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber über das Halten von Anteilen 
im Umfang von mehr als 50%, c) durch das Handeln der Bewerber im Namen oder auf 
Anweisung von Personen oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder 
b zutrifft. 2. Die am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren 
Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch 
genommen werden, beteiligten Unternehmen, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts 
entfällt, gehören ebenfalls nicht zu dem in der Vorschrift genannten Personenkreis mit einem 
Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift. 3. Es wird bestätigt und sichergestellt, dass auch 
während der Vertragslaufzeit keine als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, 
deren Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in 
Anspruch genommen werden, beteiligten Unternehmen eingesetzt werden, auf die mehr als 
10 % des Auftragswerts entfällt.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 7
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
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5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zur Umsetzung des Projektes
Beschreibung: Konzept zur Umsetzung des Projektes
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zur Sicherstellung des Fertigstellungstermins
Beschreibung: Konzept zur Sicherstellung des Fertigstellungstermins
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualifikation des Projektteams
Beschreibung: Qualifikation des Projektteams
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/10/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXPSYDCD7R4/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXPSYDCD7R4
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 03/11/2026 12:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDCD7R4
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Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich des Weiteren vor, im Rahmen der 
Prüfung der Teilnahmeanträge weitere oder ergänzende Erklärungen oder Nachweise zu 
fordern, soweit er dies im Rahmen der Eignungsprüfung für erforderlich hält. Hierauf haben 
sich die Bieter bereits mit Einreichung des Teilnahmeantrags einzustellen, so dass sie in der 
Lage sein müssen, die entsprechenden Erklärungen und Nachweise ggf. unverzüglich 
vorzulegen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: Das Verfahren für Verstöße gegen diese Vergabe 
richtet sich nach den Vorschriften der §§ 160 ff des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Zur Wahrung der Fristen wird auf die o. g. §§ 
verwiesen. Insbesondere weisen wir darauf hin, dass der Nachprüfungsantrag gemäß § 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB spätestens 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, zu stellen ist. Vergabeverstöße sind nach 
§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB vor Einreichen des Nachprüfungsantrags innerhalb von 10 
Kalendertagen nach dem der Bieter den Verstoß erkannt hat, beim Auftraggeber zu rügen. 
Vergabeverstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind gemäß § 160 Abs. 
3 Satz 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der Teilnahmefrist beim Auftraggeber zu rügen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Verkehrsverbund Rhein-Ruhr AöR
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Verkehrsverbund Rhein-Ruhr AöR

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Verkehrsverbund Rhein-Ruhr AöR
Registrierungsnummer: 05513-39001-32
Postanschrift: Augustastr. 1
Stadt: Gelsenkirchen
Postleitzahl: 45879
Land, Gliederung (NUTS): Gelsenkirchen, Kreisfreie Stadt (DEA32)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle
E-Mail: zvs@vrr.de
Telefon: +49 20915840
Internetadresse: https://www.vrr.de
Rollen dieser Organisation: 

mailto:zvs@vrr.de
https://www.vrr.de
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Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer bei der Bezirksregierung Münster
Registrierungsnummer: keine Angabe
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Str. 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@brms.nrw.de
Telefon: +49 251411691
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: de45c5cb-2bcb-4f94-a6cd-2bf564901650  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 01/10/2026 15:13:11 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 684960-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 192/2026
Datum der Veröffentlichung: 05/10/2026

mailto:vergabekammer@brms.nrw.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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